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Dialen ®             Herbizid  
 

 
 

Systemisches Herbizid gegen Unkräuter inkl. 
Blacken und Winden im Feldbau 
 

Produkt Dialen ist ein wasserlösliches Konzentrat (SL) und enthält 41 % 
(480 g/lt) Dicamba. W-4571-2 
 

Anwendungsbereich Feldbau 
 

Wirkungsspektrum Dialen wirkt sehr gut gegen Ackerdistel, Hahnenfuss, 
Ackergauchheil, Kamille, Ackerspörgel, Klettenlabkraut, 
Ackersenf, Knötericharten, Amarant, Vogelmiere, Blacken, 
Wicken, Erdrauch, Winden. 
 

Anwendung 
Feldbau 

 
Brache: 0.5 lt/ha gegen Ackerwinde, Rumex-Arten, Zaunwinde. 
Anwendung: Bis spätestens Ende September. Nur in 
Tankmischung mit einem Glyphosate-Produkt. 
 
Gerste, Weizen: 0.25 lt/ha gegen Dicotyledonen (Unkräuter). 
Darf nicht im Herbst angewendet werden. 
 
Mais: 0.6 - 0.75 lt/ha gegen Dicotyledonen (Unkräuter). 
Splitbehandlung (angegebene Aufwandmenge entspricht total 
bewilligter Menge). 
 
Mais: 0.3 - 0. 5 lt/ha gegen Dicotyledonen (Unkräuter). 
 
Rispenhirse, Sorghum: 0.6 lt/ha gegen Einjährige Dicotyledonen 
(Unkräuter). Anwendung: Stadium 12-18 (BBCH). Darf nicht im 
Herbst angewendet werden. Maximal 1 Behandlung pro Parzelle 
und Jahr. In 200 - 400 L Wasser/ha. Bewilligt als geringfügige 
Verwendung nach Art. 35 PSMV (minor use). 
 

Wirkungsweise Der Wirkstoff von Dialen wird über das Blatt und teilweise auch 
über die Wurzel aufgenommen und mit dem Saftstrom in der 
Pflanze transportiert. Die Wirkung zeigt sich in einer raschen 
Wachstumsstockung der Unkräuter. Der Absterbeprozess kann 
sich über mehrere Wochen erstrecken. Der beste 
Bekämpfungserfolg wird bei den meisten Unkräutern im frühen 
Wachstumsstadium (2- bis 6-Blatt-Stadium) erzielt. 
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Herstellung 
Spritzbrühe 

Herstellung Spritzbrühe: Produkt direkt in den halb mit Wasser 
gefüllten Spritztank geben. Anschliessend mit Wasser auffüllen. 
Rührwerk ständig laufen lassen. 
Mischbarkeit: Dialen ist mischbar mit Glifonex TF, Landmaster 
Supreme 480 TF, Frontier X2. 
Anwenderschutz: Ansetzen der Spritzbrühe: Schutzbrille oder 
Visier tragen. 
 

Nachbau Im Rahmen einer normalen Fruchtfolge können alle Kulturen 
angebaut werden. Werden Raps, Gründüngung oder eine Klee-
Grasmischung als Folgekultur gesät, beträgt die Mindestwartezeit 
einen Monat nach einer Dialen-Behandlung. 
Bei vorzeitigem Umbruch ist eine Nachsaat mit Mais möglich. 
 

Einstufung Achtung 

  
P102       Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 
EUH401 Zur Vermeidung von Risiken für Mensch und Umwelt  
               die Gebrauchsanleitung einhalten. 
H319      Verursacht schwere Augenreizung. 
H412      Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger  
               Wirkung. 
SP 1        Mittel und/oder dessen Behälter nicht in Gewässer  
               gelangen lassen. 
 

Umweltverhalten Das Produkt ist vom BLV bewilligt. Es kann auch im ÖLN 
eingesetzt werden, die Vorschriften der einzelnen 
Labelprogramme sind zu beachten.  
 

Verpackung 1 lt.          5 lt. 
 

® reg. Warenzeichen der Syngenta AG, Basel, CH 
 

Zur Beachtung Diese Informationsschrift soll beraten. Sie ersetzt die 
Gebrauchsanweisung nicht. Vor Anwendung des Produktes die 
Gebrauchsanweisung lesen und genau befolgen. 
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